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Oitörsattt.
Stiere.

Ardeiter mit Mord und
Todtschlag bedroht.

Lodz, 7. Jan. ES ist Aussicht

vorhanden, daß die Aussperrung der

75.000 Arbeiter auS den hiesigen 2r
tilfabriken in den nächsten Tagen auf
gehoben wird, aber eS find keine Anzei

Partei soll dem Centrum

gegenübergestellt werden.

Geiziger König wird verklagt. Wiederherstellung des berühmten Münsters.
Klcros wird alle Vorschlage zurückweisen. Feiner Plan gegen Ja

pan geschmiedet. Verwegene That der Terroristen.
Arbeiter mit Mord und Todtschlag bedroht. Ja

panische Einwanderung erregt Unbehagen.
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SemSHUer Timothh $2.852.85.
Ordinärer bis guter TKnoth? 51.50 1.7V

Noth leesamen 56.007.50.
Englischer leefamen $8.50.
klstzke leesamen $6.008.55
Llsalsa leesamen 5.00 10.00.

Weißer leesamen 5S.00.
Fancv entucks VlmlgraS 51.501.75-Llaugra-

K Chaff 75c
Englische LlaugraS 51.90.
Orchard Srs 51.70 1.85.
Red op in Ehaff 1L5 1.75.
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Kmber Zuckerrohr Samen 51.00 1.&,
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RiLet51L0li$1.e5.
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Anthracit?, alle Größen. . ......... ......... 8.CC

PocahantoS, rauchlose, Lump............ 6L5
PoeahontaS, rauchlose, Shoveled, Lump 5.50
PocahontaS, rauchlose, Mine Stun.......5.(
PocayontaZ, rauchlose, Nut und Slack...3.7l
Sold Tint, Lump........ .--

. 6.25
SoldTwt, Egg....... 5.00

anawha, Lump ........4.75
anawha, Nut............. 4.15
anawha, Slakk..,........,,,....3L5

PittSburg, Lump .........4.75
Wwifrede, Lump ...................4.75
Jackson, Lump. ....,.....,.,. ..,..58
Jackson, Slack...... .........L.25
Hocking Lallev, Lump .., .... ,.,,.., 4.58
Linton, No. 4, Lump . .,,.,50
Linton, Cgg...................... ...tO
Brazil, Block... ... .......4tH
Fallwg Rock, Tannel...................8Z
Vloßburg,..,,.,....,5,50
Jndiana SIack......................2X3

lumpen 6ckc... ... ...... ...6. C3

Zerkleinerter CsK.... .. .....Z

37äe39SüdTelavareSt.

Der beliebteste und
beftausgcftattete
Tanzsaal in der Stadt.

Hauptquartier

Für alle deutschen Bereine.
Club- - und Versammlung

Zimmer zu mäßigen Preisen zu
bcrmiethcn.

keltphon 180

Gn Piies.
Eigenthümer.

Jacob Schulmeyer

TauVcnschlag

Erstklassige deutsche Wirthschaft rxn

Gasthaus.

1521 Shelby Straße.
Tel. Alt Prospekt 927.

Meine Freunde und das allgemeine Puöli
kum ist zu einem Besuch fteundlichst einge

laden.

IM BALLE
801 Süd Delaware Str.

Der belieiteüe und beftauögeftattete

Tanzsaal ans der Südseite.

Hauptquartier für alle

Deutschen Vereine und UnionS
Eluv und Versammlung Szimmer zu

mäßigen Preisen zu vernnethen.

680. P. Harnrnarle, glBm"5Ca"- -

JJtael XtItpon9837.

m

Vcter Schcib's
Wirthschaft

to 1
nde der Brightvood Straßenbahn Lim.

Alle dürftige Seelen find uillkom

ssssss?ssss
M UM

Faloon
1

225 Oft Washington Str.
Stitli uvr,

Cixe schone, gnSumis taHi Hell
vereine. Logen, Vuks URd XUrton
xx Lerfugusg,

ZessersonSotel
101-1- 05 Oft OüX Cts.

KtntttltpDon 110s.
Vollständig neu umgebaut und teiuthi.

...DeutscheöGasthauS..
Mahlzeiten von 20 Cent? aufwärts zu jeder

TageSzeit.
Kost und LogiS $4.00 PerWoche.

Peter Hämmerte & Co,
Manager.

EDVARD A. HARMEillliß,

Eigenthümer

Ruffei e oon
10 Nord Delaware Str.

ReueS Telephon 2258.

ic. O'Conner und Allen McCaaley

Schanttellner.
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Düsseldorfer...
DaS Vier, welche auf der WeltauLfteLuns

u vt. LouiS den Preis erhielt all

Der Welt Ctsndard

Für Loll!or:r:endeU

In JintS und Ouartö,
Masöen Dep't. Tel. 578 und 890

Indianapolis Browlng Co.

Sute biS aewShlte Stiere,
1800 Pfund und aussörtS... 58 50

TewöhnlichebiS mittlere Stiere,
1500 Pfund und aufwärts... 4 755 65

ute biS gewählte Stiere,
1150 Pfd. zu 1450 Pst... 4 75- -5 25

Skvöhnliche biS mittlere Stiere,
1150 Psd. zu 1250 Pfd... 4 25--4 76

ute bis gt&Shtte Stiere,
900 Pfd. ,U 1100 Psd... 4 54 75

Gewählte Feeding Stiere, 900

zu 1000 Psd 8 504 25

Gute Feedwz Stiere, 800 zu 1000

Pfund 8 5? 50

Mittlere Feeding Stiere, 700 zu

900 Psd 2 758 25

Suts Stockn! .... 2 503 25

eichte StockerS. ......... 1 258 00

Rinder.
ute riL gnvLöUe da..... 4 004 50

Rittlere biS gute 8tt-- ... 8 508 75

VewShnNche Sttnd.. 2 508 25
ü h e.

Sute bis gwl!e 8 254 00

Utlere Ae. 8 008 25

mzSbnliSe alte RSfci ....... 1 25 S 85

ute ühe mit alb........ E30 VZQ

Suoöhnliche üb, mit al?.... O0 530

Lullen ud Zkitlb er.

Pcima MI fand? rport LutH
Vul.'en ........... 8 5--3 75

VewShnliche bis gut Ckü. 2 508 00

SnoLhuliche Sulla... 2 00-- 213

SewLhue Wer....... 4 50--7 50

Schwere Slber......... 8 007 00

SSaet.
ute biö noäblte fSwere... fJ 40- -6 55

Oätttfefite und fefimet Cafixt '0 45

0 s bis gewählte ItU 35 45

Snoöhnliche leichte. 5- -4 48

9iüe PigS ....... M..M 5 756 25

Lchte PigS. 5 005 50

Xouzhk .. . ...,. 5 50 00

04atk
vvrina Lnbk ... 400-- 725
Sute biS gnoSHUe EijiZ.. S 00-- 5 50

SMöhnliHe li fitttt rqkHrise 4 25--4 75

Ouie biS gnvS)lt Schaf. 425-4- 75

Ordinäre li gute Schafe. .... 50-4-00

StockerS.......... 850
VScke, per 100 Psd 250 850

Früchte d ist.
Frllqt.

epfel 3.00 4.50 ptt Faß.
CranberrirS-kZ- .00 per Faß.

ananen tzl.75 2.25 Z Wm $181.25.
Cuxcnm tzt0)- -4 50 pi?te.
Orangen Z2.75-3- .25 p i?e.

SemSs,.

lathe SUben Z2.5 p Faß.
Gurken, 51.0 per Dutzend.
Celer? 0 bis 6)c p Dutzend,

raut tz!5 --kl p Tonne.
Salat 15e per Pfund.
Zwiebeln Stothe und iß fl.ff) biS

$1.V per Faß ; Spanische 8UleIn $1.60
per ifte.

Petersilie 1520 per Dutzend SuucheZ.

artoffeln Z1.S5 pn Faß;
Radiese 20e pa Dutzend Lunch.
Süttartoffeln trainia 53.25 ; Salti

more 81.75-2- .75 ; Jersey 52.00 -3- .00
per Faß.

BUtttt, CUf tttt OlfXcttll.

Händler bezahle lolgexd, Vreiset

Frische er 23c per utzrnd.

kühner 8e,v5. rnr! 11 -l-lc,
Enten Le, Gänse e.

Lutt Eounrry, 18c, krurnp 29;,
52gto82c.

SSst.
EngrvS - ertauflreise ö?ti::e

SchweizerUse 80c per yfund einiKise.
SchweizertZse I Sr, kLiSconfi tkm Lst

14, Neu, Kort kheddar 14k, ewkswk
scher Lunburgn 13e, Cxiä 15c,

OefOlöttUf nil)
Irisch Mndfil'.c1Nche Stier SZ

ic- - hiesige vttere öi-ö- jk Z KZta
850 bis 500 Pfund 75: Ziefts K2$ 400

b'., 550 Pfund 5je; ihe5K tU kAfmS
; Stier orderviert! 5je, CSn 5Mes

mertel llc, Rind &b&arim! 10K
orderviertel 5c. uh LordeZAiertel 8je, LZ

kmterviertel vc.

Frische alifleisch W ICXt, M
viertel 18c, rzorderviertel 83iC.

Frische vchaffleisch tts per Pfd
12c ; Schafe bje; Schneller; 5?sQ.krz,
ISc.

ttkt)ttttS yttZst).

Sug ured vchinre Srfie OuaRLtt:
18--20 Pfund 14z: 15VfundI5i: 10-- 1

Pfund 15 ; Zweite OualtUt t 1318
15c: 15 Sfunb 15c 2 U Chact 15c : 10

Pfund 15c.
kalifornische vchinte 5 bU 8 Pfund 8jc;
biS 12 Pfund Ze.
mt--rcr Mvit iniqu"vwnt'n VI

k Dmchschnitt. 171, 12 13 14 K

Durchschnitt, 14c
OebSetia rundfieisch CixN, ttz.

SetZ. 14q CrtftUa llq Sf, 18

nSc5l1Sc.
schsÄ msxo-hüx-a, lic; i.

Q-Ä- rA ieze; .O-Ä- UJ Mc
CuUm Cxa. Ssrcd, 13 t'J 3

ta D-rchf-ch-A. ltrt lCCrC:J,
llc, 10 Kl 12 vs12.

als politischer Faktor

ihre Politik, die den Verlust von Kir.
cheneigenthum im Werthe von 8120,'
000,000 zur Folge hatte, idadurch zu

rechtfertigen sucht, daß sie alle Vor
schlüge der Regierung zurückweisen und
sogar so weit gehen, daß sie die Geist
lichen anweisen, die Kirchen ganz und
gar aufzugeben, in der Hoffnung, daß
dadurch die französischen Katholiken ge

zwungen werden, am Stkmmkaften für
daö.ihnen zugefügte Unrecht Vergeltung
zu üben. Bischof La Crolx von Ta
rentaiso, einer kleinen, aber sehr leb

haften GebirgSstadt, ist vom Vatikan
angewiesen worden, einen Verein auf
zulösen, den er gegründet hatte, um
das ttirchenekgenthum zu retten und die

armen Prediger feiner Diözese zu un
terftützen. Viele Bischöfe haben sich

an die Gläubigen ihrer respektiven

Diözesen mit der Bitte gewandt, Fonds
aufzubringen, aus denen Pfarrer und
Gemeinden, denen es an den nöthigen
Mitteln fehlt, unterstützt werden kön

nen.

Drastische Mahregeln ge
gen SptelklubS.

Paris,?. Jan. Infolge zahl.
reicher Skandale, welche sich hier jüngst
in sashionablen CplelttubZ abgespielt
haben, hat Premier Clemenceau be

schloffen, gegen gewisse Spielhäuser
und ClubS, die hier von Ausländern ge

geleitet werden, drastische Maßnahmen
zu ergreifen. Eine Anzahl angesehener

Personen wurde in diesen genannten
ClubS schmählich durch falsches Spiel
ausgeplündert. Ein Dutzend dieser
Etablissements wird sofort geschlossen

werden. Deren Leiter zumeist Belgier,
werden über die Grenze geschafft.

China.

Feiner Plan gegen Ja
pan geschmiedet.

Peking, 7. Jan. Der Bericht.

daß die chinesische Regierung die Ver.
Staaten, England, Deutschland, Ruß
land und Frankreich eingeladen hat,
Vertreter zu einer internationalen Kon
ferenz nach Peking zu senden, um die

kommerzielle Zukunft der Mandschurei
zu besprechen und festzusetzen, wurde
offiziell bestätigt.

Hinter dieser Einladung jedzch steckt

ein feiner Plan Chinas, das nach Mit
teln und Wegen sucht, den Japanern
die Kontrolle über die Mandschurei zu
entreißen, und eö hofft, bei den ge

nannten Mächten die nöthige Unter
ftützung hierfür zu finden. Während
eS bei England als dem BundeSgenos
sen Japans wenig Gegenliebe für einen

solchen Plan finden wird, dürften die

anderen Mächte den Wunsch China'S
voraussichtlich erfüllen, da ihnen fast
ebenss viel wie den Chinesen daran
liegt, daß die Thür in der Mandschu
rel offen bleibe, und sie recht gut wissen,

daß die? nicht der Fall sein wird, wenn
Japan die Kontrolle über die Mand.
schurei behält.

Rußland.

Verwegene That der T e r
r o r l st e n.

Odessa, 7. Jan. Sechs Ter
ririften wurden heute hier vom Galgen
durch eine verwegene That ihrer Genos.
sen gerettet und nach dem russischen

Gesetz, dürfen sie jetzt nicht mehr ge

hängt werden. Die Terroristen waren
von einem Kriegsgericht zum Tode dei

urtheilt worden und erwarteten ihre
Hinrichtung, als der General'Gouver
neur ttaulbarö elne chlffrirte Depesche

vom Militär.Prokurator General Pav
loff auS St. Petersburg erhielt, welche

die Todesstrafe der Terroristen in le

benslängllche Zuchthausstrafe umän
derte. Der Befehl des Prokurators
wurde amtlich veröffentlicht und die

Terroristen in'S Zuchthaus tranSpor
tirt. Heute stellte eS sich heraus, da'z
die chlffrirte Depesche gefälscht war.
Verwegene Terroristen hatten sich in
den Palast deS Prokurators in St.
Petersburg eingeschllchen. den geheimen
RegierungS.Chiffreschlüssel studiert und
dann die Depesche abgeschickt, welche

sechs Terroristen da? Lebm rettete.

chrn vorhanden, daß die Verbrechen

und der TerroriLmuS in naher Zukunft
ein Ende finden werden. Seit Neujahr
find hier in den Straßen sechZzehn Ar

bester getödtet und 62 schwer verwundet
worden. Die Terroristen haben hier
ein Manifest erlassen, welches das Volk

warnt, ihre Wohnungen nicht nach sechs

Uhr Abends zu verlassen, weil unsere

politische Absichten durchgeführt werden
müssen- -.

Die Arbeiter und ihre Führer find

willens, wieder in den Fabriken zu den

alten Löhnen zu arbeiten, aber die So
zialiften und Terroristen drohen mit
Mord und Todtschlag, wenn die Arbel

ter wieder zur Arbeit in den Fabriken
gehen sollten, ohne eine Erhöhung ihres
Sohne? zu erhalten.

Sandwich-Jnsel- n.

Japanische Einwanderung
verursacht Unbehagen.
Honolulu. 7. Jan. Beun

ruhlgende Zustände werden hier durch
die fortwährende große Einwanderung
von Japanern verursacht. Vor'elni
gen Tagen kam der Dampfer Chkusa

Maru" mit 750 Japanern an Bord
hier an, welche sich als Arbeiter aus
gaben. Sie wurden gelandet, aber
keiner von ihnen hat Arbeit auf den

Plantagen gesucht. Sle trelben sich

hier in der Stadt und in der Nachbar
schaft herum und suchen keine Veschäf
tigung. ES sind durchgängig frühere
Soldaten, welche ihre japanischen Uni
formen mitgebracht haben und in den

selben in den Straßen der Stadt para
diren. .

Canada.
Achtzig Japaner im Meere

ertrunken.
A i c t o r i a. 7. Jan. Der Dam

pser Empreß of Japan--
,

der heute

hier ankam, brachte nähere Einzelheiten
über das Unglück, bei dem fast hundert
Personen in der japanischen Bai er

tranken. Ein großes Fischerboot mit
99 Offizieren und Seesoldaten des

Kreuzers .Chitose" und über 30 Be

suchern verließen den Kreuzer, der vier

Meilen vom User vor Anker lag, um
an'S Land zu fahren. Kaum war das
Boot eine kurz; Strecke vom Kreuzer
entfernt, als sich ein heftiger Wind er

hob, der das Boot umkippte und alle

Insassen in's Meer warf. Ein kleines

Fischerboot kam zu Hülfe, das aber nur
40 Personen aufnehmen konnte. Die
anderen ertranken, bevor Hülfe sie er

reichen konnte.

Spanien.

Bereit zum Einschreiten
in Marokko.

Madrid, 7. Jan. König Al

fonS präsidirte heute bei einer ttonfe
renz des spanischen Kabinetts, in wel

chem die nächsten nothwendigen Schritte
mit Bezug auf die Sachlage in Ma
rolko zur Verhandlung kamen. ES

wurde beschlossen, daS spanische Kon
tingent der internationalen marokka

Nischen Polizei mit einem Polizeige

wehr von geringer Tragweite auSzu

rüsten und im übrigen Schiffe und
Truppen bereit zu halten, so daß dte

selben je nach Entwickelung der Dinge

in dem Lande der Sherifen eingreifen

könnten.

Mexiko.

Streike? sengen und
plündern.

Stadt Mexiko, 7. Jan.,
Mitternacht. Eine soeben !hier einge

troffene Depesche von der Assoc. Presse

macht bekannt, daß gewaltige Unruhen
in Rio Blanco, Nogaleö und Santa
Sia im Staate Vera Cruz unter den

streikenden Fabrikarbeitern auöge

krochen find, welche bedrohlichen Um

fang anzunehmen scheinen.

Die Streiker setzen die Fabrikgebäude
und die Residenzen der Fabrikbesitzer in

Brand und plündern un- - rauben die

Versatzgeschäfte und die L?affenläden
aus. Den Truppen gelang eS heute

Nacht einen Theil der unruhigen Ctrei
ker durch strenge Gewaltmaßregeln zu

besänftigen.

Schisssnachrichten.

Glasgow: .Mongolian- - von Phlla
delphka über St. John. N. F.

Moville: Colrnndto" von New York

nach Glasgow.
Bremen: .Friedrich der Große- - von

New York.
Bremen: .Breölau- - nach Baltimore;

.Rhein-nac- h New York.

Deutschland.

Protestantische Partei
soll gegründet werden.
Berlin,?. Jan. Die Wahlkam.

pagne mit ihrer naturgemäßen Erör
terung aSer lnnerpolitlschen Fragen,
nimmt zur Zelt die gesammte Aufmerk

samkeit des Publikums für sich in An- -
pruch. Die Situation ist so konfus.

daß Fremde, selbst wenn sie schon meh
rere Jahre in Deutschland gelebt haben,
kaum in der Lage sein dürften, sich eine

nur einigermaßen richtige Anficht über
das Result derbevorftehenden Wahl zu
bilden.

Ein Ereigniß mag jedoch, wenn nicht

für den kommenden Reichstag, so doch

für die Zukunft von großem Einfluß
skin. ES ssll jet schon der Versuch ge

macht werden, die protestantische Kirche

zu einer politischen Partei zu organi
siren, um' der katholischen Centrum

Partei daS Gegengewicht zu halten. ES
wird fürlsdiese ReichStagSwahl zu fpüt
sein, um sich von der im Werden be- -
grjssenen Organisation der deutschen
evangellschenZ Liga, wie sie sich nennt.
irgendwie etwas NennenSwertheS zu
versprechen. Sollten aber die verschie

denen protestantischen Denominationen
und Sekten in politischer Beziehung ge

melnschaftliche Sache gegen den ttatho
liziZmuSZlmachen, so glaubt man an
einen durchschlagenden Erfolg, da die
Bevölkerung Deutschlande zu zwei

dritthellen auS Protestanten besteht.
ES würden dann? nur noch diejenigen
Wahlbezlrke.'lkathollsche Abgeordnete in
d:n Reichstag senden können, die ka

tholisch find.

Geiziger König wird Der- -

klagt.
Dresden,?. Jan. Frau Stark,

eine Wittwe aus Permerödorf, will ge

gen den König von Sachsen klagbar
werden, um ihn zu zwingen, sie selbst

und ihre sechs unmündigen Kinder zu
unterstützen. Als der König vor ein!
gen Tagen in seinem Automobil in der
Umgegend! der lHauptftadt eine Spa
zlersahrt kunternahm, begegnete er dem

ülttstenZ;Sohn der Frau Stark, der
selne Mutter und jungen Geschwister

unterhält. Die Pferde des Gefährts,
in dem der junge Stark sich befand,
wurden scheu und dieser sprang aus
dem Wagen, um sie zu halten. Der
Chauffeur ZdeS königlichen Kraftwa
genS sauste an den Pferde mit großer
Schnelligkeit vorbei, wodurch diese noch

wilder gemachtjwurden. Stark gerieth

unter die Hufe der Pferde und wurde
getödtet. Erst auf dem eine gute
Strecke entfernt gelegenen Schloß
Zehifta, daß dem Grafen Rex gehört.
ließ der König Halt machen, um sich

nach demZSchicksal dö jungen Stark zu
erkundigen. Als man ihm mittheilte,
daß dieser Ibei !dem Unfall sein Leben
eingebüßt habe, ließ er der Mutter
8300 in kzwei Zjährlichen Raten von je

8150 anweisen, was diese entrüstet zu
rückwieS und zugleichZerklärte, daß sie

eine Schadenersatzklage gegen den Lan
deSherrn anstrengen werde.

Wiederherstellung des be.
? ü h m t ein Münsters.

Aachen, 7. Jan. Mit der Wie.
derherftellung''desz!Aachener Münsters,
die im Juni IWSZvon einer in Aachen
tagenden Minifterialkonferenz beschlos
sen wurde, wird im Laufe der nächsten
Woche begonnen werdm. Die Kosten
find aufilrund 772,000 Mark veran
schlagt, vonlldenenj eine lhalbe Million
durch eine Lotterie .aufgebracht werden
soll. DleZReftaurirung deS karolingi
schen MauerwerkSllft bereits in Angriff
genommen, die eigentliche Arbeit jedoch

mußte verzögertlwerden, bis wenigsten?

ein Theil deSZGeldeS vorhanden war.
Frankreich.

Klerus wird alle Vor.
schlügezurüöveisen.
Paris, 7. Jan. Die äugen

bildliche Sachlage in dem Kampfe be

treffs Trennung von Staat und Kirche,

der zwischen ider Negierung und dem

Vatikan geführt wird, scheint daraus
hinzudeuten, daß die Vatikanbehörden


